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SPEZIFIKATION  

CONTAINERHEIZSYSTEM 

Modell KSG 830 kW 

FÜR EIN BETONMISCHWERK 
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Der Heißlufterzeuger NP400 dient zum Erwärmen der Luft mittels eines Brenners für leichtes Heizöl. 

Heiße Luft wird mit einem Hochdruck-Radialventilator zu den Behältern transportiert, in denen Sand und 

Zuschlagsstoffe gelagert werden. Die Luftzufuhr zum Erzeuger erfolgt von außen durch einen Ansaugkanal mit 

Jalousie und Schutznetz 

Der Wasserkessel KW3/400 dient zum Erwärmen von Brauchwasser mittels eines Brenners für leichtes Heizöl. Das 

Wasser für den Kessel wird aus dem bestehenden Netz der Betonwerkes zugeführt, nach dem Erwärmen wird es auf 

die Waage dosiert und für den Produktionsbedarf verwendet. 

 

Der Brennstoff wird in Doppelmanteltanks aus Polyethylen (PE-HD) gelagert. 

 

Das Steuersystem steuert den gesamten Prozess der Heißluft- und Heißwassererzeugung. 

Die eingesetzte neueste Technologie ermöglicht fast eine vollständige Automatisierung des Betriebs des gesamten 

Heizsystems. 

 
 
 
 

Spezifikation der Erwärmung von Zuschlagsstoffen 
 
Technische Daten 

Heißlufterzeuger Typ:   NP400 

nominale Wärmeleistung   400kW 

Leistung mind.    90% 

Luftaustrittstemperatur   130÷-140°C 

Luftleistung:    9000 m3/h 

Höchstdruck des Ventilators  8000 Pa 

Leistung des Ventilatormotors  22kW 

Lufterwärmung    Giersch-Brenner vom Typ M10 

Brennstoffart    leichtes Heizöl 

Stromversorgung    3 x 400V, 50Hz 

Externer Schutz    100A (5 x 16 mm2) 

Abmessungen (L x B x H)    4300 x 970 x 2000mm 

Gewicht der Anlage   1400 kg 

 

Die Anlage verfügt über drei Steuerungsmöglichkeiten 

Dauerbetrieb     Dauerbetrieb, 100% der Leistung 

Sparbetrieb     Betrieb mit 50% der Leistung, durch einen Temperaturregler 

und Tagesprogrammschalter  

Automatikbetrieb:  der Betrieb wird durch einen externen Temperaturregler sowie 

einen Tagesprogrammschalter gesteuert.  
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Beschreibung der Ausstattung der Anlage zur Heißlufterzeugung "NP400". 

 
 

 die Brennkammer des Heizgerätes wurde zusammen mit der Wärmetauscherseinheit aus 

hitzebeständigem nichtrostendem Stahlblech gefertigt. 

 das Gehäuse des Heißlufterzeugers ist aus sandgestrahltem und pulverbeschichtetem 

Konstruktionsstahlblech gefertigt, 

 der Heißlufterzeuger ist für die Zusammenarbeit mit einem Ventilator mit hoher Kompression und Leistung 

ausgelegt, 

 der Heißlufterzeuger wird mit Luft versorgt, die von außen durch einen speziellen Ansaugdämpfer 

angesaugt wird, 

 der Ansaugdämpfer ist aus verzinktem Stahlblech gefertigt,  

 die Außenjoulusie mit Schutznetz, welches das Eindringen von Gegenständen in den Rotor verhindert, die 

den Ventilator und Heißlufterzeuger beschädigen könnten, 

 die Beheizung des Erzeugers erfolgt mit einem Ventilatorbrenner für Heizöl, der Brenner der Firma 

GIERSCH 

 eine komplette Brennstoffanlage zur Brennerversorgung  

 ein Doppelmantel-Heizöltank mit einem Fassungsvermögen von 1000 Litern, 

 Abgasabführung vom Heißlufterzeuger zum Schornstein nichtrostendem Stahl  

 ein doppelwandiger, isolierter Außenschornstein aus nichtrostendem Stahl 

Innendurchmesser  300 mm 

Schonsteinshöhe               6,0m (vom Boden aus) 

 eine Installation für die Verteilung der Heißluft zwischen dem Generator und den Zuschlagstoffbehältern 

aus verzinkten Stahlrohren vom Typ "Spiro",  

 die Installation mit Mineralwolle isoliert und mit dem verzinkten Stahlblech geschützt  

 die Klappen zur Regulierung der Luftzufuhr zu den Zuschlagstoffbehältern, manuell gesteuert, es ist 

möglich, die automatische Regelung in der Steuerung einzuplanen, die durch Drosselventile mit 

elektrischem Antrieb zu erfolgen hat. 

 in den Behältern für Zuschlagstoffe sind geschweißte Heizdüsen montiert, die aus Materialien mit erhöhter 

Verschleißbeständigkeit sind und eine für den betreffenden Typ der Zuschlagsbehältern geeignete 

Konstruktion haben, 

 Heizdüsen mit erhöhter Heizleistung in dem Sandbehälter, 

 Düsenspeiseanschluss mit Durchmesser von 125 mm, 

 Verbindung zwischen der Anlage und dem Einlass in die Behälter für Zuschlagstoffe mit einem flexiblen, 

hitzebeständigen Schlauch, 

 komplette Steuerung des Heißlufterzeugers 
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Spezifikation der Erwärmung von Brauchwasser 
 
Technische Daten 

Art des Wasserkessels:   KW3,5/400 

Kesselvolumen:    3500 Liter 

Nennwärmeleistung   430kW 

Max. Betriebstemperatur   100ºC 

Max. Betriebsdruck   6 bar 

Nennleistung:    90% 

Dauerleistung des Kessels: 

- beim Erwärmen von Wasser von 10ºC bis 45ºC 19500 l/h 

- beim Erwärmen von Wasser von 10ºC bis 70ºC 9750 l/h 

Wassererwärmung:    Giersch-Brenner vom Typ M10 

Brennstoffart     leichtes Heizöl 

Stromversorgung     230V, 50Hz 

Leistung des Notheizelements   2,0kW  

Externer Schutz     25A (5 x 2,5mm2) 

Abmessungen (L x B x H)     5150 x 1500 x 1600mm 

Gewicht der Anlage    2250 kg 

 
 

 
 
Beschreibung der Ausstattung des Wasserkessels KW3,5/400 

 

 Kessel in Form eines horizontalen Behälters mit Austauscher, angepasst an die Kapazität des 

Betonwerkes, 

 der Außenmantel des Kessels mit einer 30 mm dicker Mineralwolleschicht isoliert, 

 der Kessel ist für den Betrieb mit einem Ventilatorbrenner für Heizöl, Brenner der Firma GIERSCH, 

ausgelegt,  

 der Kessel mit einem Heizelement für Erhaltung einer positiven Wassertemperatur im Kessel,  

  im Fall eines unkontrollierten Brennerausfalls (Frostschutz,) 

 eine komplette Brennstoffanlage zur Brennerversorgung, 

 ein Doppelmantel-Heizöltank mit einem Fassungsvermögen von 1000 Litern, 

 Abgasabführung vom Heißlufterzeuger zum Schornstein nichtrostendem Stahl, 

 ein doppelwandiger, isolierter Außenschornstein aus nichtrostendem Stahl, 

Innendurchmesser  300 mm 

Schonsteinshöhe                 6,0m (vom Boden aus) 

 Hauptbedienfeld mit der Möglichkeit der Einstellung der Wassertemperatur im Kessel, 

 Temperatureinstellung des für die Produktion dosierten Wassers unter Einsatz eines Mischventils mit 

elektrischem Antrieb, 

 im Steuerraum des Mischwerkes ein Schaltfeld zur Einstellung der Temperatur des für die Produktion 

dosierten Wassers, 

 Warmwasserinstallation für die Waage isoliert mit Abdeckungen vom Typ „Isotube“ 
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 ausgestattet mit Wasser-, Steuer-, Regel- und Sicherheitseinrichtungen, 

  vollständige Dokumentation für die Abnahme durch das Technische Überwachungsamt 
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Heizcontainer  

 
Der Heißlufterzeuger NP400 und der Wasserkessel KW3/400 sind in einem Container untergebracht, mit 
Tragekonstruktion aus Stahlprofilen, die mit Verbundplatte mit geschäumten EPS-Kern gefüllt sind. Die Platte mit 
einer Dicke von 50 mm, beidseitig verzinkt und gestrichen. Die Geräte im Container sind so montiert, dass sie sicher 
transportiert werden können.  
Der Brennstofflagerraum ist von den Heizgeräten mit einer feuerfesten Wand gemäß den Brandschutzvorschriften 
abgetrennt. Der Container ist mit einem elektrischen Beleuchtungssystem und einem Gebläseheizkörper mit 
Temperaturregler ausgestattet. Zusätzlich ist der Container mit Lüftungsgittern für Luftein- und -auslass 
ausgestattet. 
 
Die Farbe der Containerkonstruktion und der Verbundplatten nach Wunsch des Käufers, auf der Grundlage der RAL-
Palette 
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Steuerung 

 

Das System ist dafür ausgelegt, sich mittels des Internetsignals (Signalversorgung auf der Seite des Käufers) mit 

einem beliebigen Computer des Heizungsbenutzers sowie mit einem Smartphone mit dem Android-System zu 

verbinden. Diese Anwendung ermöglicht den Eingriff in alle Systemsteuerungsoptionen, die von der Bedienfeld-

Ebene aus verfügbar sind. Das Steuersystem ist mit einer Anwendung zum Ablesen von aktuellen oder historischen 

Temperaturkurven mittels digitaler und grafischer Diagramme angereichert 

 

 

 
 


